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€

Umfeld

Vision

Umsetzung

Integration von 

Elektroflotten in den 

Öffentlichen Verkehr 

und Betrieb mit 

grünem Strom

BeMobility: Konzept und 
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Integration von Elektromobilität in den 

öffentlichen Verkehr

Bild: Kircher&Burkhard 2010

Vision Ziele

 Öffentliche Verfügbarkeit der 

Elektrofahrzeuge sicher-

stellen

 Stellplätze und Ladesäulen 

an öffentlichen Verkehrs-

knotenpunkten umsetzen

 Einfache Information über ÖV 

und Mietautos, Pedelecs 

sowie Ladepunkte- und 

Wegeführung bereitstellen

 Schnupperangebot für e-

carsharing, Pedelecnutzung 

und Öffentlichen Verkehr 

anbieten
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Ziele aus dem aktuellen EU Weißbuch Verkehr

 Verdrängung von Fahrzeugen mit 

konventionellen Antrieben aus den 

Innenstädten

 Verlagerung des Verkehrs über 300 

km auf Schiene und Schiffverkehr

 Internalisierung der externen Kosten 

des Verkehrs

Ziel: Verringerung der Treibhausgas Emissionen um 60% bis 2050

 Halbierung des Anteils konventioneller 

Fahrzeuge in den Innenstätten bis 2030, 

ab 2050 keine konventionellen Antriebe in 

Innenstädten 

 1/3 Reduzierung des Straßengüterverkehrs 

über 300km Entfernung bis 2030

 Vollständige Internalisierung der lokalen 

externen Kosten im Verkehr bis 2020

Maßnahmen:
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BeMobility – ein Förderprojekt des BMVBS in der 

Modellregion Elektromobilität Berlin/Potsdam

 Im BMVBS-Förderschwerpunkt "Elektromobilität in 

Modellregionen" werden 8 Modellregionen mit insgesamt 

130 Millionen Euro gefördert 

 Koordination über die Nationale Organisation Wasserstoff 

und Brennstoffzellentechnologie (NOW)

 BeMobility ist ein Projekt der Modellregion Berlin / 

Potsdam unter Beteiligung von zehn Konsortialpartnern 

unter Führung der DB 

 Koordination der Modellregion Berlin / Potsdam durch die 

TSB Innovationsagentur Berlin GmbH-FAV

Modellregionen Elektromobilität
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Trends zeigen Offenheit gegenüber neuen,

multimodalen Mobilitätsdienstleistungen

 Individualisierung und zunehmende Flexibilität

Wunsch nach Eigenzeit/Eigenraum, komplexere 

Wegeketten, Nachfrage nach individuellen und 

flexiblen Mobilitätslösungen 

 Umweltbewusstsein und Wertewandel

Umweltbewusstsein beeinflusst Mobilitäts-

verhalten, Auto verliert an Bedeutung, neue 

Mobilitätsangebote erobern urbane Räume

 Rationalere Transportmittelwahl

Zunehmend rationale (kosten- bzw. Nutzen-

orientierte) und pragmatische Transportmittelwahl, 

stärker multimodales Verkehrsverhalten

Gesellschaftliche Trends
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Mobilitätsmarkt neu definiert –

Zusammenwachsen vormals getrennter Märkte

Energie-

dienstleister

Automobil-

hersteller

Öffentliche 

Verkehrs-

unternehmen

HEUTE

Energie-

dienstleister

Automobil-

hersteller

Öffentliche Verkehrs-

unternehmen

ZUKÜNFTIGER MOBILITÄTSMARKT

Marktentwicklungen

http://upload.wikimedia.org/wikipedia/de/f/f5/RWE-Logo-2007.svg
http://www.dsb.dk/
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Sncf-logo.svg&filetimestamp=20080904135825
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Daimler_AG.svg&filetimestamp=20090404112814
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:BMW.svg&filetimestamp=20071020161529
http://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Peugeot_Logo.svg
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Herausforderungen, Lösungsansätze und 

Projektfokus BeMobility

Herausforderungen Lösungsansätze

Elektroantrieb

Sharing & Verleihsysteme,

Öffentlicher Verkehr

Erneuerbare Energien

Projektfokus

Integration von Elektro-

flotten in den ÖV und 

Betrieb mit Ökostrom
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Zur Zeit sind die Fahrzeuge Citreon C1 (Umbauauto), 

Smart ed sowie Toyota Plug in Hybrid im Einsatz

5 5 10

20 c-zero im Sommer 2011 erwartet

Elektroautos bei BeMobility
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Pedelecs können am Hbf und in der Plattform 

Elektromobilität entliehen werden

 Der Fahrradverkehr in Berlin wächst stark und 

entlastet die Stadt vom Autoverkehr

 Die Kraftunterstützung erweitert Radius und 

Zielgruppen für Fahrrad-Mobilität

 Aktuell können drei Pedelecs am Berliner Hbf 

entliehen werden – ein Rad steht in der 

Erprobungsplattform Elektromobilität 

 Für die Fahrradsaison 2011 ist der Aufbau von 

speziell entwickelten Entleih- und Lade-

stationen mit bis zu 20 Pedelecs geplant

(Pedelecs) ergänzen das Mobilitätsangebot
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Standorte für e-Flinkster-Fahrzeuge in Berlin, 

heute und im Sommer 2011

1. Am Studio (Adlershof)     
Energieversorgung: Solon
1 Fahrzeug

2. EUREF (Schöneberg)     
Energieversorgung:  Vattenfall/RWE
3 Fahrzeuge

3. Französische Straße (Mitte)     
Energieversorgung: Vattenfall
1 Fahrzeug

4. Hamburger Bahnhof (Mitte)     
Energieversorgung: Vattenfall
1 Fahrzeug

5. Hauptbahnhof (Mitte)     
Energieversorgung: DB Energie
4 Fahrzeuge

6. Ostbahnhof (Friedrichshain)     
Energieversorgung: DB Energie
2 Fahrzeuge

7. The Ritz-Carlton (Mitte)     
Energieversorgung: DB Energie
1 Fahrzeug

8. Scandic Hotel (Mitte)     
Energieversorgung: Scandic Hotel
1 Fahrzeug

9. Südkreuz (Schöneberg)     
Energieversorgung: DB Energie
2 Fahrzeuge

NEU: 

10. IKEA (Lichtenberg)

11. Senefelder Platz / Kollwitzstraße 2-6

12. Pasteurstraße 13

13. Christinenstraße

14. Sredzkistraße 2 / Schönhauer Allee

15. Lychener Straße 1-3

16. Prenzlauer Allee 177

17. Dunckerstraße / Raumerstraße

18. Bucholzer Straße 17

19. Sonnenburger Straße / Gleimstraße

E-Flinkster-Stationen Berlin

Zusätzlich beantragte Stationen
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Die BeMobility Suite – Vernetzung zu 

einer App-Familie geplant

 Fahrzeug-Suche 

 Ladesäulen-Suche

 Map-Service, Adresssusche

 Intermodales Routing

Services BeMobility Suite

 Wegevergleich ÖV / IV

 Buchung

Call a Bile / Flinkster App Railnavigator / T&T App

 ÖV-Daten, Wegeführung ÖV

 Buchung

Flinkster

(in Kürze)

 Interaktive Kontextmenüs 

Information und Buchung
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Schnupperangebot zur Erschließung neuer 

Kundensegmente

Smart-

phone 

inkl. 

Apps

Integrativer Ansatz zur Ansprache neuer Nutzerschichten. Gelegenheitsautofahrer als 

zusätzliches Kundensegment 

Schnuppertarif für mehrere Monate

 Flexibilität durch e-Flinkster mit 

attraktivem Tarif / Prepaidguthaben

 Fahrrad / Pedelec für 30 Min. frei 

für kurze Wege oder zum ÖV

 ÖPNV “gefühlt” kostenfrei durch 

Abo zu günstigen Konditionen

Preis unter 100 € - in Abstimmung

Fahrrad / Pedelec

(E-)Carsharing

Basismobilität vor Ort im ÖPNV

Schnupperangebot (Einführungstarif)
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